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Der Ewige spircht 
 

zu Donald Trump 
 
Höre meine Botschaft 
 

Ich teile Dir und der Welt mit, dass der Iran weder ein Golfplatz noch ein Schießstand ist. Und ich rate Dir, dass Du 
diesen Hinweis ernsthaft respektierst und Dich ganz und gar aus dem momentanen Geschehen heraushältst. Es ist 
nun mal so, dass Dir jede Eignung fehlt, also jener nüchterne Geist und Verstand abhanden heißt, dieser Ratio hier 
unabdingbar, um die Krise des Landes gemeinsam und umfassend-gründlich zu transformieren. 
 

Ich bezeuge Dir 
 

Der Terror-Mord an Qasem Soleimani ist das Werk eines Despoten, Sadisten und Schlächters. Mit dieser Tat bescherst 
Du Deinen Gegnern einen fürwahr konkret-faßbaren Grund für ein Impeachment-Verfahren wider Dich. Diese werden 
sich dennoch hüten aufzubegehren, sondern geschlossen-kleinmütig ihre vorlaut-finstere Schnauze halten, war doch 
Dein demokratischer Vorgänger ein ebenso erfolgreicher Drohnenkiller. Ja, unleugbar hatten alle US-Präsidenten seit 
Bush Junior ihren dumm-moralisch-verlogenen Stinkefinger am mörderischen Abzug, weil nichts außer Blei im Kopf! 
 

Also Donald 
 

Sei der Welt gefällig, gehe Golf spielen, lasse ab von allem Denken und schweige still. 
 
Und frage ich nun das iranische Volk 
 

Was mögt Ihr an Donald Trump – etwa seine Haartolle?! Soll er Euch das Golfspielen beibringen, oder das Meucheln? 
Wollt Ihr Merkels Syrien oder Ukraine im Iran, oder Frankreichs Libyen? Wollt Ihr den hohlen Mammon als Gott, also 
dessen glänzenden Erfolg als Inhalt und Lebenssinn? Wollt Ihr vielleicht den Euro: Karstadt, Volkswagen, Konsum und 
Abfallwirtschaft? Wollt Ihr ein westliches Konzentrations- und Arbeitslager, mit weiß-hygienischen Ärzten, Psychiatern, 
Kliniken und Kurhäusern? Wollt Ihr ein fremdgesteuertes Dasein, eine geregelte Existenz des Speisens, des Verdauens 
und des Scheißens? Oder wollt Ihr geisteskranke Politiker und deren Jauche zum Totlachen, medialen Gleichklang als 
Droge zum Einschläfern, Tagträumen, Stummschalten und Blindhoffen, oder, als Abenteuer-Boots-Flüchtlinge, süffige 
Auffanglager, gepanzerten Stacheldraht, Eingreiftruppe und schwer bewaffnete Christen-Drohnen? 
 
Ich sage Euch 

Die westliche Welt ist im Arsch, in Satans Arsch 
 

und er scheißt alles zu. Egal, wie dieser Arsch sich nennt, er ist und bleibt Arsch! Geht also in Euch und sucht nach 
dem, was wert ist und unantastbar, und Ihr findet mich! 
 
Und bitte ich um Vermittlung 
 
 

der Namenlose und nicht Nennbare  

Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 13.01.2020 


